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Dieser Beitrag stellt Entwicklungen im österreichischen Föderalismus von Jänner 2002 bis 

Februar 2003 und damit im Vorfeld des Österreich-Konvents eingehend dar. Die 

Föderalismusdiskussionen dieser Monate waren stark vom Budgetkonsolidierungskurs der 

Bundesregierung beeinflusst. Vor diesem Hintergrund sind auch die Maßnahmen des 

Verwaltungsreformpakets 2001 zu sehen. Von großer Bedeutung waren auch die Ergebnisse 

der Volkszählung 2001 und ihre Implikationen für die Zukunft des Finanzausgleichs sowie 

die Nationalratswahlen im November 2002. Zuletzt gehen die AutorInnen noch auf die 

Vorbereitungen des Österreich-Konvents und auf Verfassungsreformen in den Ländern ein. 
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